
  
 

 

 
DAS PERSONALAMT INFORMIERT 
 
 

 
Coronavirus  – Schutzkonzepte am Arbeitsplatz 

 

Umgang mit der Zertifikatspflicht und Kostenübernahmen von Corona-Tests 

beim Kanton Solothurn als Arbeitgeber. 

 

Der Kanton Solothurn als Arbeitgeber setzt weiterhin auf den Einsatz der bestehenden 

Schutzkonzepte am Arbeitsplatz - wie die Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln, 
regelmässiges Lüften und Maskenpflicht innerhalb der Gebäude. Die Übersicht aller 
beschlossener Massnahmen finden Sie im So pin 21/14 vom 29. Juni 2021. 

Die Überprüfung der Zertifikate, respektive eine Zertifikatspflicht am Arbeitsplatz ist bis 

auf Weiteres nicht vorgesehen. 

 

Des Weiteren gelten folgende Richtlinien: 

 Freiwillige Veranstaltungen und Weiterbildungen:                                                 

Freiwillige Veranstaltungen und Weiterbildungen sollen nach Möglichkeit mit den 

bestehenden Schutzkonzepten und ohne Zertifikatspflicht durchgeführt werden. 

Bei der Organisation ist darauf zu achten, dass alle interessierten Mitarbeitenden 

teilnehmen können - unabhängig davon, ob ein Zertifikat vorliegt.  

Ist eine Teilnahme nur mit gültigen Zertifikat möglich, übernimmt der Arbeitgeber 

im Rahmen von freiwilligen Veranstaltungen und Weiterbildungen keine Kosten 

für die Corona-Tests. Ausnahmen bilden Veranstaltungen, zu denen vor der 

Einführung der Zertifikatspflicht eingeladen worden ist, hier übernimmt die 

zugehörige Dienststelle der Mitarbeitenden die anfallenden Testkosten. 

 

 Obligatorische Veranstaltungen und Weiterbildungen:                           

Grundsätzlich gelten dieselben Richtlinien wie bei den freiwilligen Veranstaltungen 

und Weiterbildungen.  

Ist die Teilnahme nur mit einem gültigen Zertifikat möglich, übernimmt die 

zugehörige Dienststelle im Rahmen von obligatorischen Veranstaltungen und 

Weiterbildungen die Kosten für anfallende Corona-Tests.  

 

 



  
 

 

 

 Cafeterien und Kantinen:                                                                                                       

Die erforderlichen Schutzmassnahmen in den Cafeterien und Kantinen müssen 

individuell und vor Ort gelöst werden. Die Verantwortung liegt bei den 

Hausverantwortlichen, welche vom Hochbauamt unterstützt werden. 

 
 
 
 

Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an: 
 
 

 Das Personalamt bei personalrechtlichen Fragestellungen in Zusammenhang mit 

Covid-19. Beispielsweise «Kann ich meine Mitarbeitenden zum regelmässigen 

Testen verpflichten?» 

 

 An den Hausverantwortlichen mit Unterstützung des Hochbauamtes zu Fragen 

des Betriebes/der Schutzkonzepte der Cafeterien in den Dienststellen. 

 

 An die Amtsleitung mit Unterstützung des Hochbauamtes bei Fragen in 

Zusammenhang mit den Schutzkonzepten (Arbeitssicherheit). 
 
 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
Personalamt 
 

So pin 21/18, 24. September 2021 

 

 

 
 


